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Seschluß der Kürgerschaft
vorn 13 . März 1912 .

1 . Ausbau der Häfen I und II.
Die Bürgerschaft bewilligt in Gemäßheit der Anträge der Deputation für

Häfen und Eisenbahnen (Verhdlgn . S . 229 ff . ) 7 151 000 .H als weitere
Rate des Fonds „ Erweiterungsbauten " auf das Separatbudget der außerordentlichen
Verwendungen , und erklärt sich damit einverstanden, daß die Deputation für Häfen
und Eisenbahnen ermächtigt wird , kleinere Änderungen im Rahmen des Gesamt-
entwurfs vorzunehmen, und daß für die neuen Kajeschuppen 16 und 18 ein besonderer
Entwurf mit Kostenanschlag zur Genehmigung vorgelegt wird .

2 . Erhöhung des Stautszuschustes an den Kremer Dunstvereiu.
Die Bürgerschaft erteilt dem Antrage des Senats , daß der Staatszuschuß

an den Kunstverein um 20 000 also auf 50 000 erhöht und mit diesem
Betrage in das Budget für 1912 eingestellt, der Kunstverein aber verpflichtet wird,
unter Kontrolle der Finanzdepntation von diesem Zuschuß jährlich etwa 20 000
zur Deckung der Verwaltungskosten zurückzustellen unter Übertragung etwaiger Über¬
schüsse auf den Etat der ordentlichen Einnahmen des nächsten Jahres, und den Rest
zur Vermehrung der Sammlungen zu verwenden, unter folgenden Bedingungen
ihre Zustimmung :

„ Dem Vorstände des Kunstvereins werden mit den gleichen
statutenmäßigen Rechten und Pflichten, wie sie für die übrigen Vor¬
standsmitglieder gelten, drei Mitglieder beigeordnet, von denen der
Senat ein Mitglied und das Bürgeramt zwei Mitglieder auf je drei
Jahre wühlt . Die Wahl ist nicht auf Mitglieder des Senats oder
der Bürgerschaft beschränkt .

"
Die Bürgerschaft ersucht den Senat , ihr hierin beizutreten.

3. Anschluß des Herzogtums Gldenburg au das Hygienische Institut.
Die Bürgerschaft genehmigt, daß das Abkommen wegen des Anschlusses des

Herzogtums Oldenburg an das Hygienische Institut mit einer Beitragsleistung
Oldenburgs zu den Kosten des Instituts in Höhe von 15 000 ^ pro Jahr für
die Jahre 1912 bis 1916 verlängert wird .

4. Gruuderwerbsvermögen .
Die Bürgerschaft stimmt den Anträgen der Deputation für die Stadt-

erweiterung (Verhdlgn . S . 246/47) zu mit der Maßgabe , daß im Antrag 1 in

Zeile 7 anstatt „ dauernd " gesagt wird „ von Jahr zu Jahr "
, und daß im Antrag 2

Zeile 1 vor „ Grunderwerbsfonds " die Worte eingefügt werden „ jährlich budget¬
mäßig zu bewilligenden" und in Zeile 4 statt „ 1 000 000 " gesagt wird „ 500 000 " .

Sie ersucht den Senat , ihrem Beschlusse zuzustimmen.
Im übrigen nimmt die Bürgerschaft die Mitteilung des Senats (Verhdlgn .

S . 241 ) dankend entgegen .
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